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Anwesend 
 
Vorsitz 
Eder, Katrin 
 
Mitglieder 
Böhme, Martin     
Cornils, Ines     
Klee, Wolfgang, Dr.     
Ludewig, Hans-Helmut     
Rencker, Hartmut     
Solbach, Norbert     
Wittmer, Volker, Dr.     
 
beratende Mitglieder 
Conradi, Beate     
 
Stellvertretung 
Henkes, Christian     
Kretschmer, Lothar     
Schmid, Susanne     
Sehring, Anke     
Wieberneit, Hans     
Winter, Antje 
 
Stimmberechtigte Mitglieder der Institutionen 
Erlhof, Jochen     
Görmar, Thomas     
Kühne, Carola     
Neef, Marco     
Ries, Sebastian     
Röder, Rupert, Dr.     
Schaumann, Gunter, Prof. Dr.     
Schuster, Anne     
Seddig, Ina     
Studier, Pascal     
Wollny, Volrad, Prof. Dr.     
Zimmer, Almut     
 
Verwaltung 
Bruchhaus, Hannah 
Kelker, Joachim 
 
Schriftführung 
Winkler, Bernd     

 
 



   3 

 
Entschuldigt fehlen 
 
Mitglieder 
Bleicher, Marc-Antonin     
Conrad, Maurice     
Kern, Fabian     
Lauzi, Myriam     
 
beratende Mitglieder 
Gresch, Sabine, Dr.     
Wolf, Steffen     
 
Stimmberechtigte Mitglieder der Institutionen 
Bruse, Michael, Prof. Dr.     
Gey, Frank     
Hintze, Henry, Dipl.-Ing.     
Weinreuter, Hans     
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T a g e s o r d n u n g 
 
 

a) öffentlich 

 
1. Begrüßung Katrin Eder Dezernentin für Umwelt, Grün, Energie und Verkehr der 

Landeshauptstadt Mainz 
 
2. Wahl des/der Vorsitzenden und zweier Stellvertreter/innen 
 
3. Die Mainzer Stiftung für Klimaschutz und Energieeffizienz - Aufgaben und Projekte 

Pascal Studier Stadtwerke Mainz AG 
 
4. Benennung von vier Mitgliedern für den Stiftungsrat der Mainzer Stiftung für Klima-

schutz und Energieeffizienz 
 
5. Besichtigung der  Mainzer Verkehrsgesellschaft Jochen Erlhof Mainzer Verkehrs-

gesellschaft mbH 

 
 
 

öffentlich 

 
Punkt 1 Begrüßung Katrin Eder Dezernentin für Umwelt, Grün, Energie und 

Verkehr der Landeshauptstadt Mainz 
 

Die Dezernentin Frau Eder eröffnet um 16.30 Uhr die Sitzung und begrüßt die Mitglieder des 
Beirates zur öffentlichen Sitzung des Klimaschutzbeirates. Sie stellt fest, dass form- und frist-
gerecht eingeladen wurde. Einwendungen gegen die Tagesordnung werden nicht geltend ge-
macht. Die Genehmigung des Protokolls wird auf die nächste Sitzung verschoben, da es erst 
am Vortag verschickt wurde. Frau Eder leitet direkt auf die Wahl des Vorsitzes über.  
 
 
Punkt 2 Wahl des/der Vorsitzenden und zweier Stellvertreter/innen 
 

Laut Geschäftsordnung  findet die Wahl des Vorsitzenden und der zwei Stellvertreter unter  in 
geheimer Abstimmung mit einfacher Mehrheit der stimmberechtigten Anwesenden für die 
Dauer von 5 Jahren statt. Wiederwahl ist zulässig. Mitglieder der Verwaltung sind gemäß Ge-
schäftsordnung nicht stimmberechtigt.  
 
Die Dezernentin Frau Eder leitet die Wahl. Sie gibt die Anzahl der möglichen Stimmen bekannt 
und welche Institution/ politische Faktion gemäß Geschäftsordnung stimmberechtigt ist. Auf 
Nachfrage seitens Frau Eder wird Herrn Dr. Wittmer als Kandidat für den Vorsitz vorgeschlagen. 
Weitere Kandidaten gibt es nicht.  
Herr Dr. Wittmer stellte sich kurz vor. „Der Klimanotstand fordert auch den Klimaschutzbeirat 
heraus. Wir müssen uns noch stärker einbringen“ formuliert  Volker Wittmer engagiert.  Als 
wichtigste Aufgabe der kommenden Jahre bezeichnet er die Umsetzung von bereits beschlos-
senen Maßnahmen. Mit dem Masterplan 100% Klimaschutz habe Mainz ein wichtiges Maß-
nahmenpaket geschnürt und mit dem Projekt KLIMPRAX wichtige Erkenntnisse zum lokalen 
Stadtklima gewonnen. Mit Ausrufung des Klimanotstands habe die Politik nun jüngst ihren 
Willen bekräftigte diese Maßnahmen mit Nachdruck umzusetzen. „Die Konzepte sind da, nun 



   5 

müssen wir sie umsetzen“ resümiert er die Masterplan Aktivitäten der letzten Jahre und zitiert 
den Beschluss zum Klimanotstand „Klimaschutz kostet Geld, ausbleibender Klimaschutz ver-
ursacht in der Zukunft ein Vielfaches an Folgekosten. Die zur Umsetzung und Kontrolle der 
Maßnahmen zum Klimaschutz notwendigen Sach- und Personalkosten sind im städtischen 
Haushalt abzubilden.“ Die Verwaltung, aber auch alle anderen Mainzer Akteure seien nun auf-
gerufen sich stärker zu engagieren. Mit der Aussage  „Allen muss klar sein, Klimaschutz zum 
Nulltarif ist eine Mär“ schließt Herr Wittmer seine Rede. 
 
Frau Bruchaus und Herr Winkler übernehmen für die folgenden geheimen Wahlgänge die Aus-
gabe, Einsammlung und Auswertung der Stimmzettel. Es werden 21 Stimmzettel abgegeben. 
Herr Dr. Wittmer wird mit 20 Ja-Stimmen bei einer Enthaltung gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
 
Als Stellvertreter kandidierten Herr Prof. Dr. Schaumann und Herr Dr. Röder. Beide wurden in 
verbundener Einzelwahl gewählt, es wurden 21 Stimmzettel abgegeben. Herr Schaumann er-
hielt 21 Ja-Stimmen. Herr Röder erhielt 18 Ja-Stimmen. Beide Kandidaten nehmen die Wahl an. 
 
 
Punkt 3 Die Mainzer Stiftung für Klimaschutz und Energieeffizienz - Aufga-

ben und Projekte Pascal Studier Stadtwerke Mainz AG 
 

Herr Studier gibt an Hand einer Präsentation einen kurzen Überblick über die Arbeit, Förder-
programme und die Projekte der Stiftung. Die Stiftung fördert Klimaschutz- und Energieeffi-
zienzprojekte.  Die Präsentation ist dieser Niederschrift als Anlage beigefügt.  
 
 
Punkt 4 Benennung von vier Mitgliedern für den Stiftungsrat der Mainzer 

Stiftung für Klima-schutz und Energieeffizienz 
 

Frau Eder informierte, dass Herr Prof. Dr. Schaumann, Herr Prof. Dr. Wollny, Herr Dr. Wittmer 
und Herr Weinreuter bisher den Klimaschutzbeirat im Stiftungsrat vertreten haben. 
 
Im Vorfeld konnten die Mitglieder des Klimaschutzbeirates ihr Interesse zur Mitarbeit im Stif-
tungsrat erklären. In der Sitzung erklären sich auf Nachfrage von Frau Eder sechs Mitglieder zur 
Kandidatur bereit bzw. werden vorgeschlagen. Die sind: Frau Schuster, Herr Rencker, Herr Ries  
Herr Prof. Dr. Schaumann, Herr Prof. Dr. Wollny und Herr Dr. Wittmer. Alle Kandidaten stellen 
sich kurz vor. Frau Eder stellt klar, dass die Wähler in geheimer Wahl bis zu 4 Stimmen abge-
ben können und die vier Kandidaten mit den meisten Stimmen als gewählt gelten. 
 
Es wurden 21 Stimmzettel abgegeben, keiner davon war ungültig.  
Frau Schuster erhielt 18 Stimmen. 
Herr Prof. Dr. Wollny erhielt 16 Stimmen. 
Herr Dr. Wittmer erhielt 15 Stimmen.  
Herr Prof. Dr. Schaumann erhielt 14 Stimmen. 
Herr Ries erhielt 13 Stimmen. 
Herr Rencker erhielt 2 Stimmen. 
 
Somit wurde Anne Schuster, Volrad Wollny, Gunter Schaumann und Volker Wittmer zu Mitglie-
dern des Stiftungsbeirates der Mainzer Stiftung für Energieeffizienz und Klimaschutz gewählt. 
Alle vier nehmen die Wahl an.  
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Punkt 5 Besichtigung der  Mainzer Verkehrsgesellschaft Jochen Erlhof 

Mainzer Verkehrsgesellschaft mbH 
 

Herr Erlhof  erläutert anhand einer Präsentation zahlreiche Fakten und Zahlen zur Mainzer Ver-
kehrsgesellschaft. Der Vortag wird, begleitet von zahlreichen Anmerkungen und Fragen, inte-
ressiert aufgenommen. Er ist dieser Niederschrift als Anlage beigefügt. Anschließend findet 
eine Besichtigung der  Mainzer Verkehrsgesellschaft statt.  
 
 
Ende der Sitzung: 19:00 Uhr 
 
 
 
Bitte notieren Sie sich bereits die Termine des Klimaschutzbeirats für 2020: 
 
Di  11.02. 16.30h   
Di  05.05. 16.30h   
Di  22.09. 16.30h   
Di  24.11. 16.30h   
 
Die Räume werden mit der Einladung bekanntgegeben. 
 
 
 
 
gez. Katrin Eder     gez. Bernd Winkler 
........................................................... ............................................................ 
Vorsitz Schriftführung 
 
 
 
Anlagen 
zu den Tagesordnungspunkten 3 und 5  
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